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FARÉCLA: UNIVERSALES FINISH-SYSTEM G3
Poliermittel-Hersteller Farécla rationalisiert sein Lieferprogramm.

"Mit G3 bieten wir K&L-Betrieben ein universales Finish-System an, das auf allen gängigen Klarlacken
einwandfrei und schnell funktioniert - und zwar ganz egal, wie unterschiedlich die technischen
Arbeitsbedingungen, etwa Trocknungsart, Abkühlzeit, Feuchtigkeit oder Schleifprozess, auch sind",
hebt François Finet, General Manager von Farécla in Deutschland, hervor.

"Für die Anwender bedeutet das, dass sie mit einem Produkt viele alte bestehende Produkte aus
dem bisherigen Programm ersetzen können", beschreibt er den Vorteil der neuen universalen Finish-
Lösungen.

ÜBERSICHTLICHE NUMMERIERUNG FÜR JEDEN ARBEITSSCHRITT
Das Programm von Farécla wurde allerdings nicht nur technisch rationalisiert, sondern auch optisch
durch die Einführung von neuen, übersichtlicheren Etiketten. Wesentlicher Aspekt ist die Einführung
einer Nummer, die auf den jeweiligen Schritt des Arbeitsprozesses verweist. Dabei steht

1 für Schleifen und Entfernen von Fehlstellen



2 für Entfernen von Hologrammen und Schleiern

3 für Versiegeln und Schützen der Oberfläche

NEUE UND FLEXIBLER ANWENDBARE SCHWÄMME
Infolge des Verzichts auf die von Farécla patentierte angefräste Tiefung für optimale Zentrierung sind
nunmehr einfache Schwämme verfügbar. Diese lassen sich laut Hersteller auch in Verbindung mit
einer Exzenter-Poliermaschine und somit flexibler anwenden.

Das neue Lieferprogramm ist in Deutschland seit Mitte Juni verfügbar.
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